
Der Bienenfresser ist in Deutschland nur selten anzutreffen. Mit seinem bunten Ge-
fieder und lauten Rufen ist er sehr auffällig. Als Zugvogel überwintert er in Afrika und 
zieht Anfang Mai zum Brüten Richtung Norden. In ganz Deutschland gibt es nur sehr 
wenige Brutgebiete. Er benötigt eine warme Umgebung und sandige Abbruchkanten 
in der Nähe von Gewässern. (Infos zum Schutz der Vögel auf Gemeindegebiet im Innenteil)
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Beginn des Fährbetriebs  
zum 01. März 2021 

 
Die Mainfähre in Obereisenheim nimmt ihren Fährbe-
trieb am 01. März 2021 wieder auf. Es gelten geänderte 
Fährzeiten. Die neuen Fährzeiten wurden so angelegt, 
dass in den Pausenzeiten die Fähre in Fahr fährt. 
 
Montag – Freitag  
im März, April und November:  
07:00 – 12:30 und 15:30 – 19:00 Uhr 
Mai – Oktober: 
07:00 – 12:30 und 13:30 – 19:00 Uhr 
 
Sa/So/Feiertag 
10:00 – 19:00 Uhr 
 
Der Markt Eisenheim bedankt sich bereits jetzt bei den 
Fährleuten Jonas Feth, Peter Lutz und Ingo Tiemann für 
die Übernahme des Fährdienstes.  
Der Markt Eisenheim hofft auf eine unfall- und repara-
turfreie Fährsaison 2021. 

 

 

GESUCHT WIRD:  
alter Bauernhof, Scheune, Stall -  
auch baufällig 

                                  muk271@web.de 
 
 

Ackerland und Wiesen 
zu pachten oder kaufen gesucht. 

 
Milchhof König, Tel. 09384/670 oder 

882917 
anjakonig22@gmail.com 

 

 

FFP2-Masken  
Die Gemeinde hat noch einige FFP2-Masken vorrätig. 
Diese können weiterhin an Bedürftige und pflegende 
Angehörige ausgegeben werden. Sobald wieder die 
regulären Sprechstunden stattfinden, können diese dort 
abgeholt werden. Bei dringendem Bedarf bitte Kontakt 
mit dem Bürgermeister aufnehmen. 

 

Streckenwart für Wanderwege gesucht 
Aktuell wird das Wanderwegekonzept an der Main-
schleife überarbeitet. Noch in diesem Jahr werden mit 
einer neuen einheitlichen Beschilderung und einer neu 
aufgelegten Wanderkarte die Wanderwege und Routen 
an der Mainschleife neu beworben. 
Das neue Konzept sieht eine Präsentation von besonde-
ren „Erlebnisrouten“ vor. Eisenheim ist mit dem Bild-
stockwanderweg, dem Silvaner-Erlebnisweg und einem 
Teilstück des Fährenwanderweges weiterhin gut vertre-
ten. Ebenfalls ist die Querverbindung Richtung Eschern-
dorfer Bahnhof über den „Naturlehrpfad“ eingeplant. 
 
Teil des Konzeptes ist es auch, die Routen regelmäßig zu 
„pflegen“ und in Schuss zu halten. Hierzu sucht der 
Markt Eisenheim ehrenamtliche Unterstützung.  
Wir suchen einen oder mehrere ehrenamtliche Stre-
ckenwarte, die von Zeit zu Zeit die Routen ablaufen und 
Beschädigungen entweder selbst in Ordnung bringen 
oder diese dem Bauhof melden.  
Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeister. 
 

 
Unbebaute Grundstück und  
leerstehende Häuser 
Die Nachfrage nach Bauland in Eisenheim bleibt hoch. 
Neue Baugebiete, wie der aktuell geplante Rosenberg, 
werden auf Grund der hohen Hürden, den fehlenden 
Grundstücken in Gemeindeeigentum und den langen 
Planungszeiträumen nicht kurzfristig entstehen können.  
Es muss daher Ziel sein, auch die vorhandenen Möglich-
keiten besser nutzbar zu machen. Es finden sich in bei-
den Ortsteilen insgesamt noch einige erschlossene Bau-
grundstücke, die aber leider nicht zum Verkauf stehen. 
Auch leerstehende, sanierungsbedürftige Gebäude sind 
zu finden. 
 
Die Marktgemeinde appelliert daher an die Eigentümer, 
sich über einen Verkauf Gedanken zu machen. Durch 
eine Bebauung der unbebauten Grundstücke und Sanie-
rung von Leerständen stärken wir unsere Gemeinde. 
Wir schaffen Möglichkeiten für junge Familien und si-
chern so die Zukunft der Gemeinde. Durch das Schlie-
ßen der Baulücken verbessern wir auch die Argumenta-
tion für neue Baugebiete im Außenbereich. Falls kein 
Verkauf denkbar ist, könnte aber auch eine Renovie-
rung mit Hilfe von Förderprogrammen eine Möglichkeit 
sein. 
 
Sprechen Sie mit dem Bürgermeister, falls Interesse an 
einem Verkauf oder einer Förderung besteht. 

mailto:muk271@web.de
mailto:anjakonig22@gmail.com
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 Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 

Wachtelberg in Kürnach 
 

Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange Tel. 
0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 
 
 

 

Öffnungszeiten 
der Bauschuttdeponie  

Sellenberg in Kirchheim 
 
Montag    9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag      9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

 

 

 

 
 

Bürgerservice 
 

Fahrzeugabmeldung und Änderung 
der Halterdaten (Adressenänderungen 

innerhalb des Landkreises) 
 

In der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld können 
Fahrzeuge abgemeldet, sowie die Halterdaten (Ad-
resse) geändert werden. 
 

Wir weisen darauf hin, dass eine Neuzulassung von 
Fahrzeugen weiterhin nur beim Landratsamt 
Würzburg möglich ist! 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
09305/888-26 oder 09305/888-19 
 

 
 

Personalausweis, Reisepass, 
Führungszeugnisse 

 

Wir weisen darauf hin, dass die Gebühren für Personal-
ausweise, Reisepässe, Führungszeugnisse etc., Gewer-
bean- und abmeldungen, Beglaubigungen u. Standes-
amtsgebühren 

sofort bei Beantragung gezahlt 
werden müssen! 
Sie können auch mit EC-Karte bezahlen. 
 

 
 

Rentenangelegenheiten 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld weist da-
rauf hin, dass keine Beratung bei Rentenangele-
genheiten erfolgen kann.  
Es können lediglich Rentenanträge der Bürgerinnen 
und Bürger angenommen und an die Deutsche 
Rentenversicherung weitergeleitet werden. 
Den Antragstellern wird empfohlen, den Antrag 
direkt bei der Deutschen Rentenversicherung ab-
zugeben und ggf. einen Beratungstermin zu ver-
einbaren (Deutsche Rentenversicherung, Frie-
denstr. 12/14, 97072 Würzburg, Tel. 0931/802-
3030). 
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Be-
achtung.  
 
 

Information 
des Frauenhauses Würzburg 

 

Viele Frauen wissen nicht, wohin sie sich wenden 
können, wenn sie Opfer häuslicher Gewalt wurden. 
Frauenhäuser helfen Opfern häuslicher Gewalt 
nicht nur durch Vermittlung eines sicheren Ortes, 
sondern beraten auch über Sicherheitsmaßnah-
men, rechtliche Möglichkeiten und weitere Unter-
stützungsangebote. 
Die Würzburger Frauenhäuser sind unter folgenden 
Rufnummern rund-um-die-Uhr an 365 Tagen im 
Jahr erreichbar: 
AWO-Frauenhaus: 0931/619810 
Frauenhaus im SKF: 0931/4500777 

http://www.team-orange.info/
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Regierung von Unterfranken 
Höhere Naturschutzbehörde 

 
 
 
 
 
 
Kartierungsbeginn für das Natura 2000-Gebiet 6426-
471 „Ochsenfurter und Uffenheimer Gau und 
Gäulandschaft nordöstlich Würzburg“ 
 

„Natura 2000“ ist ein europaweites Schutzgebiets-
netz für besonders wertvolle Lebensräume und Ar-
ten. Dieses Netz besteht aus Fauna-Flora-Habitat-
Gebieten (FFH) und Vogelschutzgebieten (SPA). In 
Managementplänen werden die notwendigen Maß-
nahmen zur Erhaltung dieser wertvollen Ausschnitte 
unseres europäischen Naturerbes dargestellt. 
 

Zur Vervollständigung und Aktualisierung des bereits 
2007 erstellten Managementplans für das Natura 
2000-Gebiet „Ochsenfurter und Uffenheimer Gau 
und Gäulandschaft nordöstlich Würzburg“ werden 
von einem Planungsbüro im Auftrag der Regierung 
von Unterfranken ab Frühjahr 2021 Kartierarbeiten 
zu den vorkommenden Vogelarten durchgeführt. 
Denn der bisherige Plan trifft keine Aussagen zu einer 
ganzen Reihe von Vogelarten, wie. z. B. der Bekassi-
ne, dem Kiebitz, der Grauammer, dem Ortolan oder 
dem Neuntöter.  
 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation kann im 
Voraus keine Auftakt-Informationsveranstaltung er-
folgen – sie wird jedoch nachgeholt, sobald dies mög-
lich ist. 
 

Der Managementplan ist behördenverbindlich, für 
private Grundstückseigentümer und Flächennutzer 
ist die Umsetzung der Maßnahmen jedoch freiwillig. 
Besonders wertvolle Flächen sollen im Rahmen ver-
traglicher Vereinbarungen mit den Eigentümern bzw. 
Bewirtschaftern naturverträglich genutzt und somit 
langfristig erhalten werden.  
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Mätz, 
Tel. 0931/380-1192, E-Mail: daniela.maetz@reg-
ufr.bayern.de, Höhere Naturschutzbehörde an der 
Regierung von Unterfranken. 

Titelbild: Artenschutzmaßnahmen am Nord-
ufer des Großen Sees in Obereisenheim ge-
plant 
Im Bereich des großen Sees Obereisenheim in der 
Nähe der Gemarkungsgrenze Richtung Wipfeld ist ein 
für den Artenschutz äußerst interessantes Gelände zu 
finden. In der bestehenden sandigen Steilwand brü-
ten seltene Vogelarten wie die Uferschwalbe oder 
auch der Bienenfresser. 
Die untere Naturschutzbehörde möchte den Boden 
bis zum durchschnittlichen Wasserspiegelniveau ab-
tragen, um die nördlich liegende Steilwand noch 
möglichst lange als Brutplatz für die Uferschwalbe 
und/oder den Bienenfresser zu erhalten. 
(Eine Entscheidung über die Zustimmung des Gemeinderates 
zum Vorhaben stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest) 
 

 
 

 

         Probealarm 
 

Es wird darauf hingewiesen, 
dass am 
 

Donnerstag, 25. März 2021, 
um 11.00 Uhr 

 

ein landesweit einheitlicher Probealarm durchge-
führt wird. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 

 

 
 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste 
Problemmüllsammlung am 
 

26.03.2021 
 

stattfindet. Das Problemmüllfahrzeug steht von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof Wach-
telberg, Industriepark 4 (Kürnach). 
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- 
und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem 
Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 
Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglich-
keiten und Wege von Problemlösungen entwickelt 
(z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisati-
onsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unter-
nehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orientie-
rungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de. 
 

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. März 
2021, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würz-
burg, Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112. 

 
 
 

Jugendwerk der AWO 
sucht Freizeitteamer*innen 

für die Sommerferien 
 

Die Corona-Krise bringt gerade für alle Einschnitte 
und große Ungewissheit mit sich. So auch für uns als 
Freizeitanbieter. Es kann niemand verbindlich vo-
raussagen, ob und unter welchen Bedingungen Frei-
zeitmaßnahmen im Sommer stattfinden können. 
Dennoch hält das Jugendwerk der AWO an der Vor-
bereitung seiner Ferienfreizeiten für Kinder und Ju-
gendliche fest, um ihnen dann hoffentlich schöne 
Sommerferien und ein wenig Abwechslung bereiten 
zu können. 
Deshalb suchen wir ehrenamtliche Freizeittea-
mer*innen! Alle jungen Menschen zwischen 14 und 
30 Jahren, die Lust haben in einem bunten Team von 
kreativen Köpfen Kindern und Jugendlichen unver-
gessliche Ferien zu bieten, können sich melden über 
info@awo-jw.de oder 0931-29938264. 

 
 
 
 
 
Kostenlose Erstberatung rund um energieeffizientes 
Sanieren und Wohnen für Hausbesitzer und Mieter 
jetzt telefonisch möglich 
 

Die Agenda 21-Koordinationsstellen in Stadt und 
Landkreis Würzburg bieten bereits seit Jahren in Zu-
sammenarbeit mit dem GIH Bayern e.V. (Interessen-
vertretung für Energieberater in Bayern) kostenfreie 
und allgemeine Erstberatungen rund um das Thema 
energieeffizientes Bauen, Sanieren und Wohnen an. 
Dieses Angebot ist trotz der Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie seit 10.02.2021 in Form einer 
telefonischen Beratung wieder möglich! 
Bei Fragen zur Sanierung bzw. Optimierung, zu The-
men wie Energieausweis, Energieeinsparverordnung, 
Fördermitteln und Wirtschaftlichkeit Ihrer Immobilie 
oder wenn Sie Energie einsparen, Ressourcen scho-
nen, weniger Schadstoffe produzieren und zudem 
noch Geld sparen möchten, kontaktieren Sie uns in 
der Umweltstation unter Tel. 0931/374400 und ver-
einbaren Sie einen Termin. 
 
 
 

 
 

Verunreinigungen durch Haustiere 
 

Es häufen sich die Klagen über Verunreinigungen 
durch Hundekot im Ortsbereich und auf den Flurwe-
gen. Ebenfalls sind immer wieder Pferdeäpfel auf den 
Weinbergstraßen zu finden. 
 
Wir bitten alle Tierhalter darum die „Geschäfte“ ihrer 
Lieblinge selbst zu entsorgen. Spender für Hundekot-
beutel sind im Ortsgebiet vorhanden. 
 
Bitte beachten Sie auch, dass es sich bei den Wein-
bergen um private Grundstücke handelt. Die Wein-
berggrundstücke und alle öffentlichen Flächen sind 
keine geeigneten Hundetoiletten. 

http://www.aktivsenioren.de/
mailto:info@awo-jw.de
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Information zur Impfstrategie 
des Landkreises Würzburg 

 

Sehr geehrte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, 
liebe Impfwillige aus dem 
Landkreis Würzburg, 
wir alle erhoffen uns von 
den Impfungen gegen das 
Coronavirus das Ende der 
Pandemie, die unser Leben 
seit nunmehr fast einem 
Jahr in vielerlei Hinsicht be-
stimmt und einschränkt. 

Und diese Hoffnung ist berechtigt, umso mehr, als 
wir im Landkreis Würzburg eine große Bereitschaft 
in der Bevölkerung erkennen, sich impfen zu lassen. 
Deshalb ist es besonders bedauerlich, dass es immer 
wieder Lieferengpässe beim Impfstoff gab und wir 
dann bereits zugesagte Impftermine wieder absa-
gen mussten. Ich hoffe wirklich sehr, dass dieses 
Szenario bald der Vergangenheit angehört und wir 
zuverlässig mit Impfstoff für den Landkreis Würz-
burg versorgt werden.  
Auch die Registrierung zur Impfung im Internet oder 
per Telefon hat nicht immer reibungslos funktio-
niert, die Leitungen waren überlastet und das On-
line-Portal zu kompliziert. Die Zuweisung zu den bei-
den Impfzentren Giebelstadt bzw. Würzburg-Tala-
vera findet leider aufgrund der gesamtbayerischen 
Vorgaben nicht so statt, wie wir das im Landratsamt 
für Sie geplant hatten.  
Ich kann Sie also nur bitten, Geduld zu haben und 
Rücksicht auf die Menschen zu nehmen, die in der 
Reihenfolge der festgelegten Anspruchsgruppen vor 
Ihnen kommen (siehe auch nebenstehende Grafik).  
 

Unsere Seniorinnen und Senioren, die das 80. Le-
bensjahr bereits vollendet haben, sind bereits jetzt 
berechtigt, sich gegen das Coronavirus impfen zu 
lassen. Die Impfung ist für Sie natürlich kostenfrei. 
Die Impfzentren von Stadt und Landkreis Würzburg 
sind unter der Telefonnummer 0931/8000-844 er-
reichbar. 
Sie können sich auch online unter www.impfen-
wuerzburg.de registrieren und so für einen Termin 
vormerken lassen. Hier finden Sie auch Erklärungen 
in Leichter Sprache. Selbstverständlich können auch 
Angehörige die Anmeldung für Sie übernehmen.  
Weitere Informationen und Antworten auf häufig 
gestellte Fragen rund um das Thema „Corona“ fin-
den Sie auf der Homepage des Bayerischen Staats-
ministeriums für Gesundheit und Pflege 
(www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung) 
und unter der Telefonnummer 116 117. 
Abschließend möchte ich Sie nochmals um Geduld 
bitten, sollten Sie keinen zeitnahen Termin zur Imp-
fung erhalten. Ich versichere Ihnen, dass die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im Gesundheitsamt, in 
den Impf- und Testzentren wirklich alles Menschen-
mögliche tun, damit Ihre Gesundheit bestmöglich 
geschützt ist. Gerne verweise ich hier auch auf das 
umfangreiche Testangebot von Stadt und Landkreis 
Würzburg. Informationen hierzu finden Sie unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/Testzentren  
Bitte haben Sie Geduld!  
 

Mit den besten Wünschen verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen  

 
Thomas Eberth, Landrat 
 

 

http://www.impfen-wuerzburg.de/
http://www.impfen-wuerzburg.de/
http://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung
http://www.landkreis-wuerzburg.de/Testzentren
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Obereisenheim 

Termine vom 1.03.21 bis 31.03.21 
Sonntag, 7.03. Okuli 

09.00 Uhr : Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr : Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 14.03. Lätare 

10.00 Uhr : Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

Sonntag, 21.03. Judika 

09.00 Uhr : Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr : Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

Samstag, 27.03. 

19.00 Uhr : ABGESAGT - Konfirmation 2021 - Gottes-
dienst mit Beichte und Abendmahl 
Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 28.03. Palmarum 

10.00 Uhr : Gottesdienst : Konfirmation wird auf einen 
späteren Zeitpunkt im Jahr verschoben. 
Kirche Obereisenheim 

 

 

Feier der hl. Erstkommunion 
 
"Frucht bringen aus der Verbindung mit Jesus" 
 
Am Sonntag, 
11.April 2021  
wollen wir gemein-
sam Erstkommunion 
feiern. 
Der Gottesdienst 
findet um 10:00 Uhr 
in der  
Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt statt. 
 
Hannah-Mina 
Obereisenheim  
Arijen Schraut –  
Untereisenheim  
Neo Schuler - Untereisenheim  
 

P. S. Möglicherweise muss das Fest aufgrund der 
Pandemie noch verschoben werden 

 

    

      

 
Zukunft braucht Menschlichkeit 
Ortsverband Eisenheim 
 
Liebe VdK-Mitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Eisenheim, 
 
Wegweiser geben in der Regel 
die Richtung vor, zeigen uns den 
Weg zum Ziel. 
In Corona-Zeiten suchen wir diese Wegweiser, Orientierung 
und 
einen zielgerichteten Horizont leider immer noch vergebens. 
Über ein Jahr hält uns dieses Virus mehr oder weniger gefan-
gen. 
Wir hoffen, Sie haben die Zeit gut überstanden und sind un-
beschadet in das neue Jahr gestartet, welches ja auch schon 
wieder zwei Monate alt ist. 
Veranstaltungen sind leider immer noch nicht möglich, aber 
der VdK-Landesverband Bayern bietet Ihnen eine Online-
Vortragsreihe 2021 an. 
Sie können sich bequem von zu Hause aus informieren und 
benötigen lediglich einen Internetzugang und ein damit ver-
bundenes Gerät wie Tablet, Smartphone, Laptop oder Com-
puter. 
 
Termine:   
Vortragzeit: jeweils mittwochs 15:00 bis 16:30 Uhr 
 
17.März 2021 Assistenzleistungen für Menschen mit 
       Behinderung im Rahmen der Eingliederungshilfe 
 
21. April 2021 Schwerbehinderung: Rechte, Nachteilsaus-
gleiche und Merkzeichen 
 
12. Mai 2021 Diabetes – mit Ernährung rechtzeitig ge-
gensteuern 
 
9. Juni 2021 Barrierefreies Zuhause: Mit einfachen 
Maßnahmen komfortable und selbständig leben 
 
14. Juli 2021 Der chronische Schmerzpatient – wie kann 
die Spirale durchbrochen werden. 
 
Monatlich  Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und  Patientenverfügung 
 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. 
Das Anmeldeformular finden Sie unter: 
www.vdk.de/bayern/webseminare.  
Am Aschermittwoch, 17.02.2021 beginnt die Fastenzeit. Ha-
ben wir unter Corona nicht schon ein ganzes Jahr auf vieles 
verzichtet, also gefastet? Eine Steigerung für - 7 Wochen 
ohne - muss jeder für sich allein entscheiden. 
 
Bleiben Sie gesund und im Falle von Problemen, wissen Sie, 
wie und wo Sie mich immer erreichen können,  
Ihre Elke Dietrich. 
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Information  
der Mädchenrealschule der Stiftung der Dillinger 
Franziskanerinnen Volkach 
 

Aufgrund der aktuellen Pandemielage und den damit 
verbundenen Hygienemaßnahmen findet der Infor-
mationstag an der MRS am 28.02.2021 nicht statt.  
Stattdessen freuen wir uns über Ihren Besuch auf 
unserer Homepage www.mrsvo.de. Gehen Sie auf 
Entdeckungsreise bei einem spannenden virtuellen 
Rundgang durch die Schule. Hier finden Sie alle In-
formationen zum Übertritt und zur Möglichkeit einer 
Schulbesichtigung. Auskünfte können auch über das 
Sekretariat Tel. 09381/848641 eingeholt werden. Wir 
freuen uns auf Sie/euch! 
Doris Roth, Schulleiterin 

 
 

mailto:g.mueller@vgem-estenfeld.bayern.de
http://www.mrsvo.de/
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Informieren Sie sich über 
die Ausbildungsmöglichkeiten 
am Beruflichen Schulzentrum 

für Wirtschaft und Datenverarbeitung! 
Anmeldezeitraum für alle Ausbildungen: 

05.03.2021 – 30.04.2021 
 

Das Berufliche Schulzentrum bietet als einzige Schule 
in Unterfranken die Möglichkeit einer schulischen 
Vollzeitausbildung als Kaufmann/-frau für Büroma-
nagement, Kaufmännische/r Assistentin/in, Fachin-
formatiker/in mit den Fachrichtungen Anwendungs-
entwicklung und Systemintegration. 
 

Am Samstag, 13. März 2021 finden folgende Online-
Vorträge über die Ausbildungsmöglichkeiten am Be-
ruflichen Schulzentrum jeweils um 11:00 Uhr und um 
13:00 Uhr statt. 
 

• Kaufmännische(r) Assistent/-in und Kaufmann/-
frau für Büromanagement 

• Fachinformatiker/-in mit den Fachrichtungen An-
wendungsentwicklung und Systemintegration 

 

In den digitalen Vorträgen werden die Voraussetzun-
gen für den Besuch, die Unterrichtsinhalte und die 
Organisation des Unterrichtes vorgestellt. Auch ist 
genügend Zeit für Fragen eingeplant. 
 

Zur besseren Organisation bitten wir Sie, uns eine 
Mail an sekretariat@dv-schulen.de mit der ge-
wünschten Uhrzeit und Ausbildungsrichtung zu sen-
den. Sie erhalten dann eine Bestätigung mit Erläute-
rungen zum technischen Ablauf und für den 
13.03.2021 einen entsprechenden Zugangslink. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf der 
Homepage unter www.dv-schulen.de oder telefo-
nisch unter 0931/7908-200. 
 

 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 
0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 
e-mail: tepperalex@gmx.de 

 

mailto:sekretariat@dv-schulen.de
http://www.dv-schulen.de/
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Standorte und aktuelle 
Ö� nungszeiten aller 

Wertsto� höfe:
www.team-orange.info 

und in der team-orange-App

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

MIT ABSTAND DIE BESTE ENTSORGUNG
BITTE BEACHTEN SIE DIE ZUSATZREGELN 
AN ALLEN WERTSTOFFHÖFEN
• Nutzen Sie die Wertsto� höfe nur für Anlieferungen, 

die wirklich unaufschiebbar sind!

• Tragen Sie eine FFP2-Maske.

• Kommen Sie möglichst alleine auf den Wertsto� hof.

• Liefern Sie Abfälle nur vorsortiert und zerlegt an.

• Planen Sie ggf. auftretende Wartezeiten ein 
und verlassen Sie Ihr Fahrzeug während 
des Wartens nicht.

• Das Wertsto� hofpersonal darf beim 
Entladen nicht behilfl ich sein.

• Halten Sie durchgängig einen Abstand von 
mindestens 1,50 Metern zu anderen Kunden 
und zum Wertsto� hofpersonal ein.


